Zur Vorbereitung der Sitzung des Ausschusses fur Klima, Umwelt und Mobilitat am 19.08.2021
Voten aus anderen Ausschiissen und Ortsbeiraten zur Kenntnis

Drucksache Ausschuss Votum

21 SVV 0424 B-Plan Nr. 174 Griebnistzsee-Ufer, Aufstellungsbeschluss

Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen,
Wirtschaft und Entwicklung des landlichen
Raumes am 31.8.21

21 SVV 0455 Abwasseranalyse als Frihwarnsystem zur Pandemiebekéampfung

Ausschuss fir Gesundheit, Soziales,
Wohnen und Inklusion am 7.9.21

21 SVV 0522 Ruderclub Vineta bei der Ansiedlung in Krampnitz unterstiitzen
Ausschuss fur Bildung und Sport am | zurtickgestellt
22.6.21
Ortsbeirat Fahrland am 23.6.21 ungeéndert beschlossen

Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen,
Wirtschaft und Entwicklung des landlichen
Raumes am 31.8.21




21 SVV 0530 Radwege

Ausschuss fur Finanzen am 16.6.21 geéndert beschlossen

Der Oberburgermeister wird beauftragt zu prifen, ob und wie eine sichere Radwegverbindung zwischen Leest und
Grube dargestellt werden kann. Eine Berichterstattung soll im ersten Quartal 2022 erfolgen.

21 SVV 0566 Klimacheck in Vorlagen (Klimawirkungsprifung von Beschlissen)
Hauptausschuss am 15.9.21

21 SVV 0584 Eine Freiflachensolaranlage fir die Deponie Golm
Ortsbeirat Golm am 24.6.21 abgelehnt

21 SVV 0594 FuRverkehrskonzept fur die LHP
Ortsbeirat Grol3 Glienicke am 15.6.21 ungeéndert beschlossen
Ortsbeirat Uetz-Paaren am 21.6.21 zur Kenntnis genommen
Ortsbeirat Neu Fahrland am 22.6.21 zur Kenntnis genommen




Ortsbeirat Marquardt am 22.6.21 ungeandert beschlossen

Ortsbeirat Fahrland am 18.8.21 ungeandert beschlossen

Ortsbeirat Satzkorn am 24.6.21 geandert beschlossen:

Das Ful3verkehrskonzept (geméafR Anlage) bildet die Grundlage des weiteren Verwaltungshandelns zur Forderung des
FulRRverkehrs in der Landeshauptstadt Potsdam.

1.

Der Gehwegabschnitt Nr. 1183 soll als Liickenschluf3, beginnend vom vorhandenen Rad- und Gehweg in
Hohe des Bolzplatzes an der Satzkorner BergstralBe bis zur B273 als dringend erforderlich im
FulRverkehrskonzept erhalten bleibt und in der Prioritat von "M" auf "H" angehoben wird.

Der Gehwegabschnitt Nr. 1182 (Nordseite) in der Dorfstral3e als zweiter stral3enbegleitender Gehweg ergibt
keinen Sinn und sollte im FuRBverkehrskonzept entfallen.

3. MaRBnahmentabelle zu Anlage 4.12, 3/6, K280: Die Insel ist bereits geplant, muss nicht gepruft werden.
4. Malnahmenblatt zu Anlage 4.14 2/3 1195: Es muss ein direkter beleuchteter fahrradtauglicher Weg zum

Hornbach-Baumarkt angelegt werden.

Ein zusatzlicher Gehwegabschnitt im Bereich Satzkorner Bergstr Gabelung Str. zum Bahnhof muss
aufgenommen werden. Das betrifft vorrangig den Bereich der Semmelhaack-Siedlung.

Zusatzlicher Gehwegabschnitt von der Dorfstr. 6 bis zum Gutshaus: Der FuBweg auf der sudlichen Seite
der Dorfstralle muss wiederhergestellt werden.

Zusatzlicher Gehwegabschnitt: Nr. 93 Der Streckenabschnitt 1179 muss dringend als kombinierter Ful3-
Radweg bis zum Gewerbegebiet Marquardter Chaussee verlangert werden. Begriindung: Aktuell wird das
GE entwickelt. Viele Arbeitsplatze werden dort geschaffen. Im Moment erreicht man das GE zu Ful3 nur
unter Einsatz seines Lebens in dem man sich zwischen Autos/LKWs und den Leitplanken auf der Fahrbahn
entlang schléngelt.

Ortsbeirat Golm am 2.9.21

Ortsbeirat Grube am 28.6.21 zur Kenntnis genommen

Ortsbeirat Eiche am 30.9.21




Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen,
Wirtschaft und Entwicklung des landlichen
Raumes am 31.8.21

21 SVV 0630

Okologisches Bauen von kommunalen Geb&uden

KIS Werksausschuss am 18.6.21 zuruckgestellt

Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen, | zurlckgestellt
Wirtschaft und Entwicklung des landlichen
Raumes am 17.8.21

21 SVV 0632

Hohe Energiestandards beim Bau von stadtischen Gebauden

KIS Werksausschuss am 18.6.21 geédndert beschlossen

Der Oberbirgermeister wird beauftragt, beim Neubau von kommunalen Gebé&uden in Potsdam besonders hohe
Gebaudeenergiestandards umzusetzen und die 6kologische Nachhaltigkeit zu bericksichtigen.

Zu diesem Zweck gelten fiir die Errichtung kommunaler Hochbauten der Stadt, des Kommunaler Immobilienservices (KIS)
und durch Gesellschafterbeschluss auch der Pro Potsdam und ihrer Tochtergesellschaften folgende Grundséatze:

1. Neubauten werden ab sofort mindestens entsprechend dem Effizienzstandard EG 55 NH oder EH 55 NH geplant, ab
einem Projektvolumen von mehr als 15 Mio. Euro nach dem Effizienzstandard EG 55 NH oder EH 55 NH, so
dass fiir sie die entsprechende hohe Fdrderung aus dem Programm ,Bundesférderung effiziente Gebaude® beantragt
werden kann; Abweichungen sind besonders zu begrinden.

2. Ab 2025 werden Neubauten werden, vorbehaltlich der Verfugbarkeit entsprechende Fordermittel, mindestens
entsprechend dem Effizienzstandard EG 40 NH oder EH 40 NH geplant, ab einem Projektvolumen von mehr als 15
Mio. Euro nach dem Effizenzstandard EG 40 NH oder EH 40 NH, so dass fur sie die entsprechende hohe Férderung
aus dem Programm ,Bundesforderung effiziente Gebaude* beantragt werden kann; Abweichungen sind besonders zu
begrinden.

3. AuBerhalb des Fernwarmevorranggebietes werden Neubauten so geplant, dass ihr Energiebedarf weitgehend aus
erneuerbaren Quellen gedeckt wird, so dass in der Regel die Anforderungen der ,EE-Klasse® der Bundesférderung

effiziente Gebdude (BEG) eingehalten wird; Abweichungen sind besonders zu begrinden.

4




Innerhalb des Fernwarmevorranggebietes kann regelmaRig auf die Fernwdrme der EWP zuriickgegriffen werden;
erganzend wird die Warmeerzeugung durch Erneuerbarer Energien im direkten Umfeld gepriift.

4. Bei der Gestaltung der AuRenanlagen ist die Pflanzung und Pflege zahlreicher Baume vorzusehen.

Dem Werksausschuss KIS bzw. dem Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen, Wohnen und landliche Entwicklung
(SBWL) ist regelméaRig zu berichten, der erste Zwischenbericht soll im Februar 2022 erfolgen.

Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen, | gedndert beschlossen (Fassung aus KIS Werksausschuss vom
Wirtschaft und Entwicklung des landlichen | 18.6.21)

Raumes am 17.8.21

Der Oberburgermeister wird beauftragt, beim Neubau von kommunalen Geb&uden in Potsdam besonders hohe
Gebaudeenergiestandards umzusetzen und die 6kologische Nachhaltigkeit zu bertcksichtigen.

Zu diesem Zweck gelten fir die Errichtung kommunaler Hochbauten der Stadt, des Kommunaler Immobilienservices (KIS)
und durch Gesellschafterbeschluss auch der Pro Potsdam und ihrer Tochtergesellschaften folgende Grundsétze:

1.

4.

Neubauten werden ab sofort mindestens entsprechend dem Effizienzstandard EG 55 NH oder EH 55 NH geplant, ab
einem Projektvolumen von mehr als 15 Mio. Euro nach dem Effizienzstandard EG 55 NH oder EH 55 NH, so dass
fur sie die entsprechende hohe Foérderung aus dem Programm ,Bundesférderung effiziente Gebaude® beantragt
werden kann; Abweichungen sind besonders zu begriinden.

Ab 2025 werden Neubauten werden, vorbehaltlich der Verfligbarkeit entsprechende Fordermittel, mindestens
entsprechend dem Effizienzstandard EG 40 NH oder EH 40 NH geplant, ab einem Projektvolumen von mehr als 15
Mio. Euro nach dem Effizenzstandard EG 40 NH oder EH 40 NH, so dass fiir sie die entsprechende hohe Forderung
aus dem Programm ,Bundesférderung effiziente Gebaude® beantragt werden kann; Abweichungen sind besonders zu
begrinden.

AuRerhalb des Fernwéarmevorranggebietes werden Neubauten so geplant, dass ihr Energiebedarf weitgehend aus
erneuerbaren Quellen gedeckt wird, so dass in der Regel die Anforderungen der ,EE-Klasse® der Bundesférderung
effiziente Gebaude (BEG) eingehalten wird; Abweichungen sind besonders zu begriinden.

Innerhalb des Fernwdrmevorranggebietes kann regelmafig auf die Fernwdrme der EWP zurtickgegriffen werden;
ergénzend wird die Warmeerzeugung durch Erneuerbarer Energien im direkten Umfeld gepruft.

Bei der Gestaltung der Aul3enanlagen ist die Pflanzung und Pflege zahlreicher Baume vorzusehen.

Dem Werksausschuss KIS bzw. dem Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen, Wohnen und landliche Entwicklung
(SBWL) ist regelmé&Rig zu berichten, der erste Zwischenbericht soll im Februar 2022 erfolgen.
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21 SVV 0644 Entwicklung einer Beteiligungsstrategie im STEK Verkehr der LHP
Ausschuss fur Partizipation, Transparenz | ungeandert beschlossen
und Digitalisierung am 17.8.21

21 SVV 0646 UV- und Hitzeschutzmd@glichkeiten im Potsdam

Ausschuss fir Gesundheit, Soziales,
Wohnen und Inklusion am 7.9.21

Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen,
Wirtschaft und Entwicklung des landlichen
Raumes am 31.8.21




	Anlage  1 Voten anderer Ausschüsse_Ortsbeiräte zum 19.8.2021

